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Anfang Juni haben alle Reinacher Haushalte (evt. auch noch weitere Gemeinden in Baselland) die 
neue Zeitschrift „Thema“  mit dem Schwerpunkt Stoffwechsel frei Hause bekommen. In der  Zeit-
schrift geht es angeblich um Gesundheitsprävention. Sie ist von der Solothurner Spitäler AG (u.a. 
Dornach) herausgegeben und hat ein Editorial von Susanne Schaffner, Regierungsrätin der Ge-
sundheitsdirektion des Kantons Solothurn.  

Es wird das Thema Gesundheitsprävention vermeintlich in den Vordergrund gestellt, aber haupt-
sächlich geht es um die Vorstellung verschiedener Kaderärzte der Solothurner Spitäler AG und um 
Werbung für neue Angebote, z.B. auf den Seiten 31, 32 und 33: „Wir haben eine neue urologische 
Abteilung“"Wir haben einen neues Angebot für die Behandlung von Gefässen“, "Wir haben einen 
neuen Operationsroboter…“. Was hat das mit Prävention zu tun? 

Diese Wurfsendung ging an alle Haushalte, auch an solche mit dem Briefkasten-Aufkleber „Bitte 
keine Werbung“. Da es sich aber klar um Werbung handelt, hier meine Fragen dazu: 

1. Darf im Kanton Baselland für die Solothurner Spitäler Werbung gemacht werden? 

2. Wie stellt sich der Regierungsrat zu dieser Werbung für die Solothurner Spitäler? 

3. Gemäss Impressum werden 230`000 Exemplare gedruckt, dies mehrmals im Jahr (nächste 
Ausgabe im November) und im Kanton Solothurn verteilt. Warum werden diese auch in 
Baselland verteilt, obwohl dies nicht im Impressum ersichtlich ist? 

4. Plant das Kantonsspital Baselland – resp. die neu gebildete Spitalgruppe – auch  solche 
Werbekampagnen? 

5. Braucht es eine Bewilligung für solche Wurfsendungen, wer erteilt diese? 

6. Warum wurde der  Aufkleber  „Bitte keine Werbung“ nicht respektiert, wer entscheidet was 
kommerzielle Werbung ist und was nicht?  

7. Wo kann allenfalls dagegen Beschwerde erhoben werden? 
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Vielen Dank für die Beantwortung meiner Fragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


